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TIANYI LU 
Dirigentin 
 
 

 
„Ihre Deutung des Werks war durch und durch musikalisch – voller Poesie, ohne an 

Virtuosität zu sparen… Lu war unbestreitbar die zentrale Gestalt dieses Abends.“  
‒ Alexander Hall, Bachtrack, December 2023 

 
 
 
 

Die in China geborene Neuseeländerin Tianyi Lu ist eine international anerkannte Dirigentin. Ihre 
Zusammenarbeit mit führenden Orchestern und Opernhäusern weltweit hat sie als eigenständige 
künstlerische Stimme profiliert. Für ihre mitreißende Energie, ihre kreativen Interpretationen und ihre 
inspirierende, kommunikative Leitung geschätzt, ist sie in Europa, Nordamerika und Australasien gefragt. 
 
In der Saison 2026/27 kehrt Tianyi Lu zum dritten Mal sowohl zum London Philharmonic Orchestra als auch 
zum Orchestre symphonique de Montréal zurück. Mit dem London Philharmonic Orchestra dirigiert sie Kevin 
Puts' „The Brightness of Light“ mit Renée Fleming, während sie in Montréal die nordamerikanische 
Erstaufführung eines neuen Werks von Cassandra Miller leitet. Nach gefeierten Auftritten kehrt sie außerdem 
zum New York Philharmonic, zum Orchestre Philharmonique de Monte-Carlo, zum Staatsorchester Stuttgart 
und zum BBC National Orchestra of Wales zurück. Zu den weiteren Höhepunkten zählen Debüts bei den 
Wiener Symphonikern, dem Netherlands Radio Philharmonic Orchestra, dem Baltimore Symphony Orchestra, 
dem New Zealand Symphony Orchestra, den Düsseldorfer Symphonikern, den Hamburger Symphonikern und 
dem Civic Orchestra of Chicago sowie eine Tournee durch das Vereinigte Königreich mit dem National Youth 
Orchestra of Great Britain. 
 
In den vergangenen Spielzeiten gab Tianyi Lu ihr Debüt bei den BBC Proms mit dem BBC Symphony Orchestra 
und Sol Gabetta, neben Engagements bei führenden Ensembles wie dem hr-Sinfonieorchester, dem San 
Francisco Symphony, dem National Symphony Orchestra Washington, dem Philharmonia Orchestra, dem City 
of Birmingham Symphony Orchestra, The Hallé, dem Orchestre National de Lyon, dem Helsinki Philharmonic 
Orchestra, dem Belgian National Orchestra, dem Sydney Symphony Orchestra, dem Melbourne Symphony 
Orchestra und der New World Symphony. Als frühere Dudamel Fellow gab sie 2021 ihr Debüt bei der 
Hollywood Bowl mit dem Los Angeles Philharmonic und 2023 ihr Debüt in der Walt Disney Concert Hall. Zu 
ihrer Arbeit im Opernrepertoire zählen „Rigoletto“ am Aalto-Musiktheater Essen und die Uraufführung von 
„Marie & Pierre“ am Theater Basel. 
 
Nachdem sie 2020 sowohl bei der Sir Georg Solti International Conductors' Competition als auch bei der 
International Conducting Competition „Guido Cantelli“ erste Preise gewonnen hatte, wurde Tianyi Lu zur 
Conductor-in-Residence des Stavanger Symphony Orchestra ernannt, eine Position, die sie bis zum Ende der 
Saison 2023/24 innehatte. Zuvor war sie Principal Conductor der St Woolos Sinfonia im Vereinigten Königreich 
und Assistant Conductor des Melbourne Symphony Orchestra. Tianyi Lu studierte Orchesterdirigieren am 
Royal Welsh College of Music & Drama, das sie 2015 mit Auszeichnung abschloss, und ist Alumna des Hart 
Institute for Women Conductors an der Dallas Opera. 
 
Neben ihrer Dirigierkarriere setzt sich Tianyi Lu mit großem Engagement für Leadership, Inklusion und die Kraft 
der Musik ein, Gemeinschaften zu stärken. Sie ist Mitglied des Board of Directors des Royal Welsh College of 
Music & Drama und Artist Ambassador für Opera for Peace. Als gefragte Rednerin beteiligt sie sich regelmäßig 
an Diskussionen über Leadership, kulturellen Wandel, Resilienz und Wohlbefinden. 
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